
 

 

 

Nummer 23/2014

BITTERE 17 MINUTEN IN ROHRBACH – NACH 2:0-
FÜHRUNG GAB’S EINE 2:3-NIEDERLAGE 

 

Schmerzende 

Niederlage. Bis zur 73. 
Spielminute lag der ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs 
nach einer vor allem in 
der ersten Hälfte 
beeindruckenden 
Leistung in Rohrbach 
dank Treffern von 
Christopher Rass (Bild) 
und Patrick Bruckner 
mit 2:0 in Front, doch 
dann kamen die 
Gölsentaler nach einem 
Eckball zum 
Anschlusstreffer und 
spielten ihr 
Selbstvertrauen nach 
acht Siegen 
bedingungslos aus. Zwei 
Mal schlug die 
Kovacevic-Truppe noch 
zu und versetzte Ybbs 
kurz vor Spielende  ins 
Tal der Tränen, 
währenddessen die 
Rohrbacher den Sekt für 
den Herbstmeistertitel 
schon einkühlten. 
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ROHRBACHS WESTE BLEIBT BLÜTENWEISS  

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2014/15 
         

1. ROHRBACH 9 9 0 0 23 6 27 

2. OED/ZEILLERN 8 5 2 1 18 9 17 

3. ASK YBBS 8 5 2 1 16 8 17 

4. HAINFELD 9 4 2 3 14 16 14 

5. RATZERSDORF 8 3 3 2 15 12 12 

6. OBERNDORF 8 4 0 4 11 13 12 

7. KARLSTETTEN 8 3 2 3 13 8 11 

8. EURATSFELD 9 3 2 4 17 17 11 

9. KEMATEN 8 3 1 4 9 9 10 

10. GREIN 8 3 0 5 14 18 9 

11. NEUHOFEN 8 2 2 4 13 15 8 

12. MAUER 9 2 2 5 10 26 8 

13. MANK 8 2 1 5 18 19 7 

14. PYHRA 8 0 1 7 4 19 1 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2014/15 
         

1. OED/ZEILLERN 7 6 0 1 24 10 18 

2. KEMATEN 8 5 2 0 21 6 17 

3. ROHRBACH 9 5 2 1 24 11 17 

4. EURATSFELD 9 5 0 2 19 7 15 

5. ASK YBBS 8 4 2 2 25 12 14 

6. NEUHOFEN 8 4 1 3 16 16 13 

7. RATZERSDORF 8 3 1 1 15 4 10 

8. MAUER 9 3 0 6 13 23 9 

9. KARLSTETTEN 7 2 2 2 12 9 8 

10. PYHRA 8 2 2 3 7 16 8 

11. GREIN 8 2 1 4 9 19 7 

12. HAINFELD 9 2 0 7 8 29 6 

13. OBERNDORF 8 1 1 6 8 17 4 

14. MANK 8 1 0 7 7 29 3 
 

ERGEBNISSE DER 9. RUNDE 

Neuhofen – Euratsfeld 3:0 (U23: 0:3), USC Indat Rohrbach – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:2 (U23: 4:1), Mauer – Grein 1:2 

(4:1), Oed/Zeillern – Karlstetten 2:1 (U23: Nichtantreten), Kematen – Pyhra 1:1 (U23: 4:0), Ratzersdorf – Mank 2:5 (U23: 

6:1), Oberndorf – Hainfeld 2:1 (U23: 1:0). 

VORSCHAU AUF DIE 10. RUNDE 

Samstag, 18. Oktober, 15.00 Uhr (U23: 13.00 Uhr):  Hainfeld – Neuhofen, ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SVU Mauer 

(Schiedsrichter: Martin Palgetshofer; Robert Radev, Kurt Steininger); Grein – Ratzersdorf. 

Sonntag, 19. Oktober, 15.00 Uhr (U23: 13.00 Uhr): Karlstetten – Euratsfeld, Pyhra – Oberndorf, Oed/Zeillern – Rohrbach, 

Mank – Kematen. 

VORSCHAU  MATCH-SPONSOREN 

Nach der bitteren Niederlage in Rohrbach heißt es für den 

ASK nach vorne schauen. Noch ist die Meisterschaft noch 

lange nicht entschieden. Jetzt gilt vollste Konzentration dem 

nächsten Gegner und das ist der SVU Mauer. Die Elf von Ex-

ASK-Trainer Christian Pock ist alles andere als erfolgreich in 
die Meisterschaft gestartet, hat sich aber in den letzten 

Wochen etwas erfangen und rangiert mittlerweile mit acht 

Punkten am zwölften Tabellenplatz. Zuletzt gab es aber 

erneut einen kleinen Dämpfer. Gegen Grein unterlag man zu 

Hause mit 1:2. Dennoch dürfen die Ybbser auch diesen 

Gegner auf keinen Fall unterschätzen, denn Mauer wird sich 

mit vollstem Einsatz wehren und versuchen die Kreise der 

Ybbser Offensivspieler so weit wie möglich einzuengen. Bei 

Ybbs fehlen zudem die Verletzten Thomas Kaminger, Isaac 
Ajaino und nun auch noch Kapitän Christoph Stibl. Im 
Frühjahr unterlag der ASK in Mauer mit 2:3, in den letzten 

beiden Heimspielen gab es allerdings glatte Erfolge für die 

Ybbser (2:0 und 5:1). Die Torschützen beim 2:0-Erfolg im 

Herbst vergangenen Jahres waren Fabian Schadenhofer und 

Stefan Kogler. 

 

Die Patronanz beim 

Meisterschaftsspiel 

zwischen dem ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs und 

dem USV Mauer 

übernimmt die 

Raiffeisenbank 

Amstetten-Ybbs. 

 

 Den Matchball sponsert 

das Modehaus 

Schachner aus Ybbs.  

 

  
 



 

ÜBER EINE STUNDE LANG SCHIEN ALLES PERFEKT ZU LAUFEN 

USC Indat Rohrbach – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:2 (0:2). 

So aggressiv hatte man Ybbs in der heurigen Saison noch nie 

gesehen. Mit enormen Pressing setzte man Ball und Gegner von 

Beginn weg unter Druck, versuchte die Rohrbacher nicht ins Spiel kommen zu lassen und gleichzeitig selbst 

schnell in die Spitze zu spielen. Da auch Rohrbach aufs Tempo drückte und ebenfalls früh attackierte, kam es in 

der Anfangsphase zu einem Abtasten mit sehr hohem Tempo. Um die zehnte Minute dann die erste Corner-Serie 

für die Ybbser. Gleich vier Eckbälle trat Christopher Rass hintereinander, aber alle vier brachten nichts ein. In der 

zwölften Minute die erste gefährliche Strafraumszene vor dem Ybbser Tor. Doch aus einem Getümmel konnten 

die Heimischen kein Kapital schlagen. In der 18. Spielminute leitete Fabian Schadenhofer mit einem traumhaften 

Wechselpass auf Patrick Bruckner die nächste Torszene ein, Patrick nahm sich das Leder ideal in den Lauf mit, 

konnte aber gerade noch im 16er abgeblockt werden. Den daraus resultierenden Eckball versenkte Christopher 
Rass aber direkt ins lange Eck und ließ damit die zahlreichen mitgereisten Ybbser Fans jubeln. Das Duell auf 

Augenhöhe ging aber auch nach dem 1:0 der Ybbser weiter. Nach einer halben Stunde hatte Wolfgang 
Haunschmid seinen großen Auftritt. Nach einer Flanke in den Ybbser Strafraum, die Markus Haubenberger 

unglücklich aufs eigene Tor scherzelte, fischte er den Ball aus dem Eck und zeigte auch beim Nachschuss aus 

kurzer Distanz eine tolle Fußabwehr. Die nächste Szene gehörte wieder den Hausherren. Rohrbachs Zwei-Meter-

Mann Aleksander Stanojcic, der nicht nur durch seine Größe sondern auch durch seine vielen kleinen versteckten 

Fouls auffiel, köpfelte einen Aufsitzer übers Tor. Kurz darauf jubelten wieder die Ybbser. Fabian Schadenhofer 

schlenzt einen Ball in den Lauf von Christopher Rass, der verlängert per Kopf aufs lange Eck, wo Patrick Bruckner 

völlig frei stehend zum 2:0 für Ybbs einschießt. 

Auch nach Seitenwechsel sah es zunächst so aus, als könnte Ybbs das Spiel weiter im Griff behalten. Aber es 
schlichen sich immer mehr unnötige Ballverluste und Abspielfehler ins Ybbser Spiel ein und auch die viel zitierten 

zweiten Bälle wurden zu wenig gewonnen, wodurch Rohrbach mehr in Ballbesitz war und die Ybbser (tot) laufen 

ließ. Doch zunächst waren die Torchancen für die Heimelf Mangelware. Zeljko Drinic sorgte mit einem 

Fallrückzieher in der 63. Minute für ein Raunen im Publikum.  Auch die Ybbser hatten eine Möglichkeit, nach 

einem Konter über Christopher Rass setzte Markus Haubenberger das Leder am kurzen Eck vorbei. 

In der 72. Minute kam es zu einem Eckball für die Heimelf. Der Ball wurde aufs kurze Eck getreten, Marco Moser 

scherzelte das Leder und dieses fand via lange Stange den Weg ins Tor – nur mehr 1:2. Kurze Zeit später verloren 

die Ybbser in der Vorwärtsbewegung das Leder, weiter Pass in den Strafraum, wo der lange Stanojcic für einen 

Moment unbedrängt köpfeln konnte und sich diese Chance nicht entgehen ließ – 2:2. In der 82. Minute hätte 

Markus Haubenberger die Ybbser schon fast erneut in Front gebracht. Nach einem Eckball von Rass kam er am 
langen Eck zum Köpfeln, doch das Leder strich knapp am Kreuzeck vorbei und traf nur das Außennetz. Besser 

machten es die Heimischen zwei Minuten vor Spielende. Nach einem Abspielfehler von Christoph Stibl, der 88 

Minuten trotz eingerissenen Band im Sprunggelenk eine Top-Leistung bot,  ging es bei Rohrbach blitzschnell, Pass 

in die Tiefe auf Norbert Köhidai und der ließ Wolfgang Haunschmid keine Chance – 3:2. 

Rohrbach holte sich auch im neunten Spiel den neunten Sieg, deren ohnehin schon großes Selbstvertrauen wuchs 

weiter. Ybbs musste der toller (Lauf)Leistung in Hälfte eins in den zweiten 45 Minuten Tribut zollen, hätte sich 

aber zumindest einen Punkt verdient. So fuhr man mit leeren Händen aus dem Gölsental nach Hause und muss 

Rohrbach wohl schon zum Herbstmeistertitel gratulieren.  

Match-Statistik: USC Indat Rohrbach – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:2 (0:2). 

Torfolge: 0:1 Christopher Rass (21.), 0:2 Patrick Bruckner (44.), 1:2 Marco Moser 

(73.), 2:2 Aleksandar Stanojcic (77.), 3:2 Norbert Köhidai (88.). Gelbe Karten: 
Martin Pandalitschka (43. Foul), Marco Necina (45. Unsportlichkeit), Dominik 

Jakovljevic (70. Foul), Norbert Köhidai (81. Foul) bzw. Fabian Schadenhofer (63. 

Foul), Patrick Bruckner (72. Unsportlichkeit). Ybbs: Wolfgang Haunschmid, Fabian 

Schadenhofer (79. Arnold Schönbichler), Christoph Stibl, Robert Kaminger, Manuel Leichtfried, Can Öncel (70. Stefan Kogler), 

Daniel Holzer, Patrick Bruckner, Markus Haubenberger, Christopher Rass, Stefan Holzer (79. Sascha Buchsbaum). 

Schiedsrichter: Dr. Michael Schmid, Arif Ünlü, Rene Lanz. Rohrbach, Liese-Prokop-Sportanlage, 320 Zuschauer. 

       



 

U23 KAM UNTER DIE RÄDER 

U23: USC Indat Rohrbach - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 4:1 (0:0). 

 Eine Halbzeit lang hielt die U23 gut mit, kam auch zu Chancen, doch mit dem 0:1 war es um die Ybbser 

U23 geschehen und es setzte die zweite Niederlage in Folge. Schon in Hälfte eins brannte das eine oder 

andere Mal gehörig der Hut im Ybbser Strafraum, doch die Null stand. In der Offensive ergaben sich 

selbst ein paar (wenige) Möglichkeiten. Nach Seitenwechsel wurde es noch krasser. Zuerst hatte Ybbs 

bei einem Lattenschuss noch Glück, aber mit dem 1:0 durch Bernd Aschauer war es um die Ybbser 

Gegenwehr geschehen. Drei Treffer innerhalb von sieben Minuten entschieden die Partie, ehe Tobias 
Steiner kurz vor Schluss noch den Ehrentreffer erzielen konnte. 

Match-Statistik: U23: SC Indat Rohrbach – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 4:1 (0:0). Torfolge: 1:0 Bernd Aschauer (54.), 2:0 

Fabian Pfeffer (65.), 3:0 Andre Necina (66.), 4:0 Andre Necina (72.), 4:1 Tobias Steiner (89.). Gelbe Karten: Dominik 

Streißelberger (56. Unsportlichkeit). Ybbs: Florian Straninger; Silvester Fasching, Erdem Ciplak, Daniel Grünsteidl (46. 

Michael Kamleitner), Lukas Eisenbauer, Andreas Palmanshofer, Dominik Streißelberger (81. Christoph Maurer), Dominik 

Györök, Tobias Steiner, Sokol Spahiu, Tayfun Ciplak (59. Johannes Riegler). Schiedsrichter: Rene Lanz. 

 

SPENDEN FÜR „DIE GRUFT“ 

Das nächste Heimspiel gegen Mauer am Samstag, dem 18. Oktober, 

um 15 Uhr steht ganz im Zeichen des guten Zwecks. Der ASK Ybbs 

startet eine Spendenaktion für die „Gruft der Obdachlosen in Wien“. 

Dabei werden dringend Winteraccessoires benötigt. Darunter fallen 

waschbare Wolldecken, Winterjacken, Winterschuhe, Jeans, Hauben, 

Schals sowie Handschuhe. Ebenso werden Geldspenden gerne 
entgegengenommen. „Wir stellen uns für den guten Zweck zur 

Verfügung“, erklärte Organisator Blacky Gratz im Bild mit Manfred 

Hasler. Die Abgabe der Kleidung sowie möglicher Geldspenden erfolgt 

beim Heimspiel gegen Mauer. 
 

NACHWUCHS/DAMEN-CORNER 

Meisterschafts-Ergebnisse:  U14 AKNÖ NWLL West: NSG Sonntagberg - NSG Neumarkt/Ybbs 9:0 (5:0). U16 
AKNÖ NWLL West: Pressbaum – NSG Ybbs/Neumarkt 1:0 (0:0). NSG Eichkogel – NSG Ybbs/Neumarkt 1:3 (0:1). 

Torfolge: 0:1 Fabian Holzer (17.), 0:2 Haydar Can Gürler (77.), 1:2 (83.), 1:3 Haydar Can Gürler (85.). U13 UPO: 
NSG Sarling/Ybbs/ Neumarkt – NSG Raxendorf 1:0 (1:0) Tor: Marcel Tenschert. U11 D: Neustadtl – ASK Ybbs 0:5 

(0:1). Tore:  Jan Schmied 2, Kevin Kotzian, Manuel König 2. U10: ASK Ybbs – SV Scheibbs 14:4. U8-Turnier in 
Petzenkirchen: Petzenkirchen – Ybbs 1:3 (Tore: Fabian Kamleithner 2, Niklas Zeitlhofer); Leonhofen – Ybbs 6:2 

(Tore: Fabian Kamleithner 2). 

Vorschau:  Donnerstag, 16. Oktober, 16.30 Uhr: U10: Nöchling – ASK Ybbs. Freitag,  17. Oktober, 17 Uhr: U13 
UPO: NSG St. Oswald - NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt (in St. Oswald). Freitag, 17. Oktober, 17 Uhr: U11: ASK Ybbs 

- St. Georgen/Ybbsfeld (Donaustadion).  Samstag, 18. Oktober, 10 Uhr: U8-Turnier in Kleinpöchlarn. Sonntag, 
19. Oktober, 13.30 Uhr: U14 AKNÖ NWLL West: NSG Neumarkt/Ybbs – NSG Rust (in Neumarkt). Sonntag, 19. 
Oktober, 15 Uhr: U16 AKNÖ NWLL West:  NSG Ybbs/Neumarkt – NSG Herzogenburg (in Neumarkt). 

Damen:  Meisterschafts-Ergebnis: AKNÖ Frauen Gebietsliga Mostviertel: FSG Krummnußbaum - ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs 0:6 (0:3). Torfolge: 0:1 Maria Leonhartsberger (25.), 0:2 Klaudia Panstingl (26.), 0:3 Klaudia 

Panstingl (34.), 0:4 Maria Leonhartsberger (56.), 0:5 Sabrina Rank (59.), 0:6 Natascha Rapolter (74.).  Vorschau: 
Sonntag, 19. Oktober, 15.00 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Göstling (Donaustadion). 

  
 


